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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 21.11.1989

Norm

StGB §42 Z1

Rechtssatz

Unbescholtenheit wird in der Regel geradezu als Indiz für das (nach § 141 Abs 1 StGB) privilegierende

Tatbestandsmerkmal der Unbesonnenheit wirksam; nur wenn letzteres (über das zur Privilegierung Erforderliche

hinaus) in besonders hohem Maß verwirklicht worden wäre, käme diesem Umstand Bedeutung für die Bewertung der

Schuld im Sinne des § 42 Z 1 StGB zu.
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